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Herren Bezirksklasse

SV Bohlingen : TV Gaienhofen 
Samstag, 16.10.2021, 19:00 Uhr

Winands in Gala-Form

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Bohlingen in der Herren Bezirksklasse gegen den
TV Gaienhofen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Winands und Widinger errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Maurer / Winands beim 3:0-Sieg
gegen Weber / Kaiser von Beginn an. Lange mit Riegger / Auer ringen mussten Kaatz / Hornstein in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Widinger / Ohmann gewannen ihr Spiel gegen Martin /
Gleim ungefährdet mit 11:4, 11:9, 11:9. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte wenig später Thomas Maurer
beim 2:3 gegen Andreas Auer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Eine umkämpfte Niederlage
gab es für Marcus Kaatz beim 11:9, 2:11, 11:9, 8:11, 7:11 gegen Stephan Riegger. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das
anschließende Einzel zwischen Patrick Winands und Horst Martin endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Klaus Weber zeigte Thomas
Widinger seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Wenig Gegenwehr bekam Michael Ohmann
beim 11:9, 11:9, 11:4 von Dieter Kaiser. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte Kevin
Hornstein bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Achim Gleim. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel
von Thomas Maurer gegen Stephan Riegger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Stephan Riegger jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:5, 8:11, 2:11, 3:
11. Lange dagegenhalten konnte derweil Marcus Kaatz beim 2:3 gegen Andreas Auer. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte Patrick
Winands letztlich an der Hand, um Klaus Weber zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 11:6, 11:6, 11:7 gegen Horst Martin
fand Thomas Widinger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV Bohlingen nun einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TV Gaienhofen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RV Bittelbrunn II (SV Bohlingen)
bzw. gegen den TTC Mühlhausen III (TV Gaienhofen).

 Punkte:
 SV Bohlingen

Doppel: Maurer / Winands (1), Kaatz / Hornstein (1), Widinger / Ohmann (1) 
Einzel: T. Maurer (0), M. Kaatz (0), P. Winands (2), T. Widinger (2), M. Ohmann (1), K. Hornstein (1) 

 TV Gaienhofen
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Doppel: Riegger / Auer (0), Weber / Kaiser (0), Martin / Gleim (0) 
Einzel: S. Riegger (2), A. Auer (2), K. Weber (0), H. Martin (0), A. Gleim (0), D. Kaiser (0)


